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Nr 12 Sonnabend dem IH Januar 1888 dS Jahrgim

Amtliche Bekanntmachung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein silbernes Gliederketten Armband mit zwei öster

reichischen Münzen einem silbernen Becher einer sil
bernen Eule und einem silbernen kleinen Schweinchen
aus dem Victoria Theater Leipzigerstraße Nr 61 am
31 Dezember v I

2 Eine goldene Damen Remontoir Uhr mit Talmikette
aus dem Grundstück große Ulrichstraße Nr 48 in der
Zeit vom 3 bis 4 d M

3 Eine silberne Cylinderuhr Nr 65246 mit Nickelkette
aus dem Grundstück Oberglaucha Nr 26 am 29 De
zember v I

4 Ein Paar rindlederne Halbstiefeln von denen die rechte
Sohle mit neuer Spitze versehen ist aus dem Grund
stück Böllbergerweg Nr 37 am 2 d Mts

5 Ein weißes Herrenoberhemd zwei weiß und rothfar
bene Taschentücher gez N II, ein weißer Bettüberzug
gez N II, zwei weiße Kopfkissenbezüge gez N H
eine blaue Schürze gez N H, zwei blaue Handtücher
ein rothwollener Unterrock eine weiße Nachtjacke gez
N H zwei Frauenhemdeu gez 1 H vier weiße
Taschentücher mit bunter Kante eine weiße Nschtjacke
gez I/ H, aus dem Grundstück Mühlgraben Nr 11
in der Zeit vom 25 Dezember vorigen Jahres bis 3
ds Mts

6 Eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand Fabriknum
mer 20227 im Schlußdeckel die Nummer L 3910 eiu
gravirt ein großrändriger schwarzer Hut eine Har
monika eine Bergmannsmütze und zwei Uhrketten aus
dem Grundstück Merseburgerstr Nc 25 am 18 De
zember v I

7 Eine Kiste Cigarren aus dem Grundstück Wucherer
straße Nr 43 am 5 d Mts

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thaler
oder den Verbleib der Sachen sind unverzüglich im Cri
minal Commissariat Zimmer Nr 21 anzubringen

Halle a S den 11 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Redactioneller Theil
Halle den 13 Januar 1888

Wochenschau

Beinahe sieht es aus als sei wirklich um uns eines
in diplomatischen Kreisen circulirenden Bonmots zu be
dienen zu Beginn des neuen Jahres der Frieden plötz
lich ausgebrochen als werde um eine dem Kaiser Wilhelm
zugeschriebene Redewendung zu benutzen das Kaiferma
növer im laufenden Jahre die Hauptaufmerksamkeit unserer

Armee in Anspruch nehmen Es sieht wirklich sehr fried
lich aus kaum daß man es in letzter Woche noch der
Mühe für werth hielt über die Lage zu sprechen und zu
schreiben und man that es vielfach nur weil der Selbst
herrfcher aller Reichen erst noch feine Neujahrsrede halten
follte und man von dieser allerlei Andeutungen über des
Zaren Wünsche in Betreff Bulgariens erwartete Der
arme Zar Er braucht nicht gerade Egoist zu fein um
zu denken Nach mir Bulgarien Vielleicht würde er
gerade seine Herrscherslichten am besten erfüllen wenn die
fo und sovielte Entdeckung einer Verschwörung gegen sein
Leben ihn veranlassen würde an seinen Schutz und an
innere Reformen lieber als an die Beschützung der Bul
garen die nichts von dieser wissen wollen zu denken An
dererseits könnte auch der Putsch von Burgas den Co
burger veranlassen zeitig an feine eigene Sicherheit zu
denken Seines Bleibens kann er nicht lange sicher sein
Darf man aus einflußreichen Blättern ersten Ranges wie
der Deutsche Reichsanz das Journal de St Peters
burg die Times u a m Schlüsse ziehen dann ist
eine großmächtliche Aktion gegen den Fürsten Prinzen
Ferdinand von Bulgarien Coburg im nahen Anzüge wenn
nicht bereits im Ginge

Nachdem der Frieden sonach wirklich ausgebrochen des
Kaisers Gesundheit so gut wie wiederhergestellt die Nach
richten über den Kronprinzen günstig lauteten beschäftigte
man sich in letzter Woche wieder eingehendes mit den
Aufgaben des in der neuen Woche wieder zusammen
tretenden deutschen Reichstages zumal die Eröffnung der
preußischen Landtagssession wenig Stoff zur Discufsion
geben konnte Zwei obendrein noch nicht ihrem Wort
laute nach sondern nur durch Gerüchte gekannte Vorlagen
waren es welche das Publikum angelegentlichst beschäftigten
der durch die Militärvorlage nothwendig gewordene
Nachttagselat und das Socialistengefetz In den opfer

willigsten Kreisen war man einigermaßen überrascht daß
für die Armee für welche man doch erst im vorigen Jahre
so viel Geld bewilligt hatte schon wieder hundert Millionen
Mark verlangt werden Was das Socialistengesetz be
trifft so wollen einige nationalliberale Blätter bereits die
Verlängerung auf fünf Jahre bewilligen während die ver
langte Expatriirung noch den Wenigsten mundgerecht ist

In Frankreich hat die parlamentarische Session be
gonnen der jedoch keine lange Dauer versprochen wird

In Italien dachte man in letzter Woche nicht ohne
schwere Sorge an die exotischen Feinde Memliks Johannes

Ras Alulah u A m In England wird tüchtig
ein gesperrt aber damit nur neue Unruhe erzeugt In
Böhmen sind die Aussöhnungsversuche wieder aufge
nommen in Ungarn Interpellationen über die russischen
Rüstungen eingebracht worden

Die vielbesprochenen Memoiren des Herzogs
Ernst von Sachfen Coburg Go tha welche bis
jetzt im ersten Band vorliegen werden vor der Hand nicht
weiter erscheinen Nach der Magd Ztg sind es hoch
politische Gründe die sich der Fortsetzung entgegenstellen
Die weiteren Bände sollten die Zeitereignisse von Olmütz
an bis Königgrätz umfassen der Umstand daß von dm
regierenden Fürsten die in dieser verwickelten Zeit oft gar
nicht fehr zu Gunsten Groß Deutschlands und Preußens
ein entscheidendes Wort mit gesprochen noch viele am
Leben sind auch Publikationen von Bismarck und anderer
leitender Persönlichkeiten mit hätten veröffentlicht werden
müssen mag den fürstlichen Autor veranlaßt haben die
Vollendung des bedeutsamen Memoiren Werks bis auf
weitere Zeit zu verschieben

Der Börsen Cour brachte einen Artikel über die
russischen Werthe an der Berliner Börse und
gelangte zu dem Schluß daß so lange keine thatsächlichen
Garantien sür die Gestaltung günstiger politischer Ver
hältnisse gewonnen sind so lange an eine Umkeyr Ruß
lands auf wirthschaftlichem Gebiete nicht zu denken ist
keine Aussicht dafür vorliege daß Deutschland die femd
felige Haltung gegen die russischen Werthe aufgeben werde

Die Nordd Allg Ztg hat den Artikel wieder ge
geben

Die Post schreibt Alles was bisher an Ent
stellung der Vorgänge geleistet worden ist welche sich
an die vielbesprochene Versammlung zur Förderung der
Berliner Stadtmisfion angeknüpft haben wird von
der soeben erschienenen Monats Umschau der kirchlichen
Monatsschrift überboten Alle Blätter welche gegen das
Hineinziehen des künftigen Thronerben in einseitige Partei
bestrebungen ihre Bedenken geäußert haben werden als
Judenblätter beschimpft und verdächtigt und die gelegent
lichen Bemerkungen der Presse über die Zudringlichkeit
mit welcher eine gewisse kirchliche Richtung mit bestimmtem
politischen Beigeschmack sich an den Prinzen Wilhelm und
feine Gemahlin heranzudrängen sucht werden theils auf
infernale Feindschaft gegen das Christenthum zurückgeführt
theils als giftige Lästerungen bezeichnet die gegen Nie
manden boshafter zugespitzt seien als gegen den Königs
sohn selbst Weiter schreibt das freikonservative Organ

Statt uns auf irgend welche Polemik mit der kirchlichen
Monatsschrift einzulassen beschränken wir uns darauf nur
die folgenden Sätze aus ihren Anzapfungen niedriger zu
hängen Ein unerschöpflicher Haß eine grenzenlose Dreistig
keit gegenüber dem dereinstigen Thronerben macht sich
ganz breit wie man solches in Preußen bisher doch noch
nicht gewohnt war und in einer der Post speziell ge
widmeten Anmerkung heißt es wörtlich Uns dünkt das
unerhörte Gebühren von Dreiviertel unserer Presse in
dieser ganzen Sache ist ähnlich wie seinerzeit Hödels und
Nobelings Attentat wie ein Blitz der plötzlich den Hori
zont erleuchtet und uns zeigt an welchem Abgrunde wir
stehen

Vizeadmiral Zent veröffentlicht in einem Supplement
zu seinem Werk Zur See folgende interessante Auf
schlüsse über den Umfang der Geldmittel welche das Ein
schlagen der SeeoffizierskarriSre erfordert

Freistellen wie in den königlichen Kadettenhäusern existiren
in der kaiserlichen Manne nicht Der Staat trägt die Kosten
für deren Ausbildung und gewährt denselben außerdem nach
bestandener Eintrittsprüfung und bis zur Beförderung zum
etatsmäßigen Seekadetten eine Löhnung von 19,50 M monatl
inkl Bekleidungsvergütung und bei spätern Beförderungen die
Gebührnisse der höhern Chargen welche beim Seekadetten
54V Mk beim Unterlieutenant zur See 1200 Mk jährlich be
tragen ohne Hinzurechnung von Wohnungsgeld und Serviszu
schnß am Land und von Tafelgeldern an Bord Für die stan
desgemäße Unterhaltung der Kadetten haben die Angehörigen
derselben zu sorgen und im ersten Jahr 1 für vollständige
Eintrittsequipirung einschließlich Schuhwerk und Wäsche e
etwa MV Mk 2 Zulage für 12 Monate 7M Mk 3 Unter
haltungszuschuß während der Kommandirung zur Marineschule
159 M, b im zweiten Jahre 1 znr Beschaffung der Aus

rüstung für die Einschiffung an Bord des Seekadettenschulschiffs
etwa 5 0 Mark 2 Zulage für 12 Monate 20 Mk o im
dritten Jahr 1 Zulage für 12 Monate 720 M 2 am Schluß
des dritten Jahres für die Offizierseguipirnng 900 M mithin
bis zur Beförderung zum Offizier im Ganzen etwa 4600 Mk
zu leisten Hierzu nach erfolgter Beförderung zum Offizier
für mindestens 10 Jahr eine Zulage von 600 Mark Die Ge
sammtsumme der Unterhaltungskosten stellt sich hiernach auf ca
10 600 Mark Die Zulage ist seitens der Angehörigen mit 24l
Mark für 4 Monate voraus und sodann mit 60 M monatlich
bis zu dem Zeitpunkt zu entrichten wenn der Betreffende nach
bestandener Seeoffizierberufsprüfung die Marineschule verläßt

In der gestrigen Sitzung der französischen Deputaten
kammer begrüßte Präsident Floquet als er den Präsidenten
stuhl einnahm die Kammer mit einer Ansprache in welcher
er die energische Lebenskraft der Kammer rühmend hervor
hob die mit unerschütterlicher Festigkeit ein nothwendiges
wenn auch schmerzliches Opfer gebracht und eine von der
Ehre der Republik geforderte konstitutionelle Wendung
herbeigeführt habe Es sei die Pflicht der Kammer auf
festen Grundlagen eine dauerhafte Harmonie zwischen den
öffentlichen Gewalten aufrechtzuerhalten es entspreche dem
nationalen Interesse daß nicht nunmehr die Autorität der
gesetzgebenden Gewalt erschüttert werde nachdem diese das
Ansehen der Exekutivgewalt glücklich wiederhergestellt habe
Floquet konstatirte demnächst daß die den Gang der
Politik berührenden Fragen die Nation im Augenblicke
wenig interessirten man müsse sich mit den finanziellen
Fragen beschäftigen sowie mit der Industrie dem Handel
dem Loose der Arbeiter mit den militärischen Verhältnissen
mit der internationalen Lage Warum solle sich die
Kammer nicht verständigen über diese Fragen da sie
doch in gleichem Maaße Gerechtigkeit für Alle wolle
bei der Regelung innerer Angelegenheiten wie die Loya
lität eines friedliebenden aber der Schwäche nicht zu
gänglichen Volkes bei Verhandlungen über Frankreichs
auswärtige Interessen Strenge Gerechtigkeit im Innern
fkrupulöfe Loyalität in auswärtigen Angelegenheiten
feien die Bedingungen für die nationale Stärke Frank
reich müsse stark sein wenn es als Alliirter begehrt
als Gegner gefürchtet sein wolle Der Deputirte Letel
lier richtete eine Anfrage an den Jusüzminister Fäl
liges über die Enthebung Vigneau s von feinen Funktio
nen als Untersuchungsrichter Der Minister erwiderte
Vigneau s Verhalten stehe im Widerspruche mit der Würde
und der Unparteilichkeit die ein Angehöriger des Richter
standes zu beobachten habe Uebrigens werde die Lage
der Angeschuldigten durch das Vorgehen gegen Vignecm
nicht berührt das gerichtliche Verfahren werde ruhig feinen
Gang gehen Der Deputirte Basly brachte den Antrag
auf Amnestirung aller wegen politischer Verbrechen und
Vergehen verurtheilten Personen ein und beantragte dafür
die Dringlichkeit Der Ministerpräsident Tirard erklärte
er fei nicht gegen die Dringlichkeit er fei auch zu Milde
und Gnade geneigt müsse sich aber ganz unbedingt gegen
die Bewilligung einer Amnestie aussprechen Nach längerer
Debatte wurde die Dringlichkeit mit 265 gegen 197 Stim
men abgelehnt

Zum Präsidenten des Senats wurde Leroysr mit 171
von 201 Stimmen wiedergewählt ebenso wurden Hum
bert Magniu Tesserenc und Peyrat zu Vizepräsidenten
wiedergewählt

Wie sich Hirsch s Bureau aus Sofia melden läßt
sollen bei dem auf der Flucht erfchosfenen Nabokow Briefe
gefunden worden fein welche den rufsischen Conful in Bu
karest Hitrowo kompromittiren Ferner wird aus Sofia
berichtet neben Nabokows Leiche fei auch die Aschiuow s
gefunden worden Diese Meldung erscheint indessen wenig
glaubhaft

5 Nach der Statistik der preußischen Sparkassen be
trägt die Durchschnittseinlage im Staatsgebiete 36,50 im JaMe
1836 gegen 79,84 im Jahre 1885 Dieser Durchschnitt wird
ganz erheblich übertroffen iu Schleswig Holstein 256 06 West
falen 202,05 Hannover 160,80 Sachsen 113,67 In alleK
anderen Provinzen tmrd der Dnrchschnitt nicht erreicht am
nächsten kommen ihm Rheinland 77,60 Pommern 74,05 am
weitesten von ihm entfernt sind Ostpreußen 17,88 und Posen
17,06 In allen Provinzen hat die Durchschnittseinlage zuge

nommen am meisten in Schleswig Holstein 14,55 Hannover
10,80 Westfalen 9,72 Sachsen 9,57 am wenigsten zuge

nommen hat sie in Ostpreußen 2,12 und Posen 1,51 abge
nommen hat sie nur in dem kleinen Hohenzollern und zwar
um 0,92 Im ganzen Staatsgebtete betrug die Zunahme 6,66
Während im ganzen Staate schon auf 6,39 Einwohner ein
Sparkassenbuch kommt entfällt in Ostpreußen 1 auf 29,3H
Westpreußen 17,03 und Posen gar erst auf 23,22 Der Staats
durchschnttt wird übertroffen in Westfalen wo bereits auf 5,70
Hohenzollern 5,75 Brandenburg 5,63 Berlin 4,51 Hanno
ver 3,99 Sachsen 3,72 und Schleswig Holstein wo sogar
schon auf je 3,22 Einwohner ein Sparkassenbuch kommt

Im Jahre 1887 sind 37,914 Neueintragungen Veränder
ungen und Auflösungen von Firmen, Eintragungen und Löschungen
von Proknren u s w im Reichsanzeiger veröffentlicht worden
gegen 3S 06Z im Jahre 1836 36,191 in 1385 und 33,06S
in 1834



Es wird jetzt an maßgebender Stelle in Erwägung gezogen
vb nicht bei der Alters und Invaliden Versicherung
dem jugendlichen Alter eine höhere Leistung aufzuerlegen sei

Rheinischen Blättern zufolge sollen sämmtliche Prov nzial
behörden in Preußen angewiesen worden sein Vors c Nun gen
der Magnetiseure keineswegs zu gestatten

Für den gemüthskranken Reichstagsabgeordneten Hasen
clever der am 16 ds Mts entmündigt werden s ll gehen
Sammlungslisten in sozialdemokratischen Kreisen um Zu seinem
Nachfolger im 6 Berliner Wahlkreise ist Liebknecht auser
sehen

Die Nordd Allg Ztg plaidirt zum zweiten Male dafür
daß der Vreßunternehmer d i der Zeitungsverleger
einen Theil jener öffentlichen Verantwortlichkeit auf sich nehme
welche heute der von diesem stets in einer gewissen Abhängig
keit stehende geistige Leiter eines Blattes allein trägt

Telegraphische Nachrichlm
Osnabrück 12 Januar Stadtsyndikus Dr Mollmann

Mitglied des Abgeordnetenhauses ist zum Bürgermeister von
Osnabrück gewählt worden

Wien 12 Januar Der Reichsrath ist auf den 25 d M
einberufen

Rom 12 Januar In der Sitzung des Gemeinderaths
theilte an Stelle des seines Amtes entsetzten Bürgermeisters
Herzogs Torlonia der Adjunkt Guieeioli den Beschluß der in
dieser Angelegenheit eingesetzten Kommission mit daß der Ge
nieinderath in Funktion verbleibe zugleich sprach Guieeioli die
Erwartung aus daß in diesem Momente jede Debatte über die
Enthebung Torlonia s von seinem Posten im Interesse Italiens
unterbleibe Der Adjunkt ersuchte ferner die klerikalen Mit
glieder des Gemeinderathes ihren Antrag wonach der Ge
meinderath sich lobend über das Verhalten Torlonia s aus
sprechen sollte zurückzuziehen Die klerikalen Mitglieder zogen
angesichts dieier Erklärung ihren Antrag zurück

Petersburg 12 Januar Das Journal de St Psiers
bourg spricht sein Bedauern über den Putsch von Burgas aus
und sagt leider zögen Verletzungen des Rechts andere Rechts
brüche nach sich Durch dergleichen Handstreiche könne die
bulgarische Frage nickt in eine gesetzliche Bahn geleitet werden
Eine solche herbeizuführen sei aber das einzige Ziel welches
man im Interesse des Landes wie in dem der allgemeinen
Ruhe verfolgen müsse

Petersburg 12 Januar Das heute veröffentlichte Budget
für 1883 beziffert die ordentlichen Staats Einnahmen mit
851767628 Rbl die ordentlichen Ausgaben mit 851242423 Rbl
Die außerordentlichen Einnahmen sind mit 33 724 895 Rbl die
außerordentlichen Ausgaben mit 34250100 Rbl eingestellt
Der Börsenzeitung zufolge wird in dem Bericht des Finanz
ministers besondere Aufmerksamkeit darauf gelenkt daß das
Budget des Kriegsministeriums nicht nur nicht vergrößert son
dern sogar etwas herabgemindert sei Man dürfe hoffen daß
diese Thatsache indem sie einen neuen Beweis für die grsße
und aufrichtige Friedensliebe der russischen Regierung liefere
dazu beitragen werde der Friedenspolititik des russischen Kaisers
zum Siege zu verhelfen

Goch 11 Januar Die 1 englische Post vom 11 ab Lon
don 7 Uhr 10 Min Vorm über Vlissingen ist ausgeblieben
Grund das Schiff hat in Folge starken Nebels auf See Vlis
sinaen nicht rechtzeitig erreicht

Aachen 11 Januar Die erste englische Post vom 11 über
Ostende ist ausgeblieben Grund Die Fahrt des Schiffes ist
durck starken Nebe im Kanal verzögert worden

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Sie wußte schon was Liebe sei wußte auch daß diese ihre

Liebe Ernst gehöre mein Gott wem denn auch wohl
sonst Nun sie würde ihn jetzt für sein thörichtes Ver
halten strafen indem sie ihm das vorläufig weder sagte
noch schrieb aber später wenn die Zeit gekommen wollte
sie ihm schon noch beweisen daß sie ein voll entwickeltes
Weib sei und Liebe und Treue zu halten wisse

Daß Papa seine Einwilligung versagt kümmerte sie wei
ter nicht Ja sie hielt das eigentlich für selbstverständlich
denn in den weniger Romanen welche sie bisher gelesen
war das immer so gewesen und doch hatten sich die Lie
benden dort stets zuletzt noch zusammengefunden um un
aussprechlich glücklich zu werden nun genau so mußte
es ja auch in diesem Falle kommen

Unter ähnlichen Gedanken suchte sie endlich ihr Lager
auf und entschlummerte alsbald ohne daß die Grafen
Schlohden und Solms ebenso wenig aber auch Ernst Wel
dingen ihre Träume irgendwie beschäftigt hätten

Und der große Tag brach an Früh schon war die
Frau Obristin nach unruhig verbrachter Nacht auf den
Beinen um noch mancherlei im Haushalt zu ordnen und
namentlich das Mädchen immer wieder zu instruiren wie
sie so vornehme Gäste zu melden und dann später bei
dem bereitgehaltenen Frühstück zu bedienen habe mein
Gott daß man auch nicht einmal einen Diener hatte
Aber der Gemahl hatte es hartnäckig verschmäht einen
Lohndiener kommen zu lassen und sie mußte sich fügen
Dann als alle häuslichen Obliegenheiten erfüllt hieß es
an das große Werk der Toilette zu denken und die Frau
Baronin staffirte sich denn mit Hilfe allerlei kleiner längst
nicht mehr angewandter Toilettenmittel derartig vortheil
haft heraus daß man begriff wie Baron v Plessenburg
ihretwegen einst den Verstand verloren und nicht eher ge
ruht hatte bis die stolze hochgeborene Freiin v Raffen
bnrg Schönselde sein angebetetes Weib geworden war

Melitta schrie leise auf vor Ueberrafchung als die
Mama jetzt in ihr Stäbchen gerauscht kam um auch der
Tochter noch eine letzte Information zu Theil werden zu
lassen

Aber Mama wie schön Du aussiehst und wie
vornehm wie hast Du das nur gemacht rief das
junge Mädchen naiv Wahrlich Du siehst aus als ob
Du zu Hofe gehen wolltest und das Alles um diesen
alten Grafen Schlohden

Nicht um seinetwegen Kind sagte die Baronin kühl
und doch geschmeichelt durch der Tochter Staunen son
dern um meinet um unsertwillen Schlohden und sein
Begleiter sollen erfahren daß wahre Vornehmheit dieselbe
bleibt unter allen Verhältnissen und daß selbst ein arm
seliges Einsiedlerleben wie das unsere die Spuren der
selben nie verwischen kann

Tages Chronik
Der Kaiser hat zu gestern wie berichtet wird eine

recht gute Nacht gehabt die Besserung in dem Befinden
schreitet andauernd fort Dieser Meldung entspricht es
auch daß der Monarch gestern wieder den Vortrag des
Grafen Perpsncher entgegengenommen sowie Mittags län
gere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets und dann
auch noch einige Zeit mit dem Chef des Zivilkabinets ge
arbeitet hat

Der Kronprinz hat der Berliner Stadtverordneten
Versammlung auf ihre an Höchstdenselben gerichtete Neu
jahrs Glückwunschadresse folgendes Antwortschreiben zuge
hen lassen

Für die guten Wünsche die Mir die Stadtverordneten Ber
lins bei dem Jahreswechsel in sie Ferne gesandt haben und für
den Ausdruck herzlicher Theilnahme welche die Bewohner Ber
lins in treuer Anhänglichkeit Meinem Leiden zollen spreche
Ich den Stadtverordneten Meinen aufrichtigen Dank aus Es
würde Mir aber ein trübender Gedanke sein wenn ich erkennen
müßte daß diese Theilnahme auf das gesellschaftliche Leben der
Bürgerschaft einen Einfluß ausübt welcher auf einige Industrie
zweige der gewerbthätigen Hauptstadt lähmend einwirken müßte
Der jetzige Zustand Meines Befindens erfüllt Mich mit dem
wohlthuenden Gefühl zuversichtlicher froher Hoffnung und es
würde mich beglücken wenn Ich erführe daß sich eine gleiche
Stimmung in dem gesellschaftlichen Leben Berlins geltend
machte Der Bürgerschaft sende Ich Meinen herzlichen Gruß
zum neuen Jahre

San Remo den 5 Jannar 1888
gez Friedrich Wilhelm Kronprinz

Ein Drahtbericht aus San Remo vom gestrigen Tage
meldet der Voss Ztg über das Befinden des Kronprinzen Fol
gendes Das herrliche Wetter gestattete seit einigen Tagen den
früheren Antritt der Ausflüge des Kronprinzen Heute
wurde bereits um 10 Uhr in Gesellschaft des Prinzen Heinrich
des Erbprinzen von Meiningen des Dr Schrader und beider
Adjutanten in zwei Wagen eine Ausfahrt gegen Taggia unter
nommen Gestern Nachmittag machte der Kronprinz einen
dreiviertelstündigen Spaziergang durch die Stadt Heute geht
an den Reichs Anzeiger ein ärztliches Bulletin ab welches
die im Allgemeinen günstige Entwickelung der letzten vierzehn
Tage rekapitulirt

Die Kaiserin verleiht bekanntlich innerhalb der preu
ßischen Monarchie und der Reichslande Elsaß Lothringen
an weibliche Dienstboten welche 40 Jahre ununterbrochen
in derselben Familie gedient haben eine Auszeichnung
welche in einem goldenen Kreuz nebst Diplom mit Unter
schrift besteht Eine Zusammenstellung der seit zehn Jahren
vorgekommenen Fälle dieser Art ergiebt daß vom 1 Ja
nuar 1877 bis Ende Dezember 1887 überhaupt 1452
Dienstboten Auszeichnungen verliehen worden sind

Zu Ehren des verstorbenen Altmeisters der Chi
rurgie von L an ge nb eck wird am 3 April d I eine
Gedächtnißfeier veranstaltet werden wobei der Nachfolger
Langenbecks Professor v Bergmann die Festrede halten
wird Man beabsichtigt dem berühmten Meister an der

So macht eine rauschende Seidenschleppe die wahre
Vornehmheit aus wollte Melitta schon sagen besann
sich aber noch zür rechten Zeit und schwieg Dennoch ver
rieth sie nur zu deutlich ihren Jdeengang als sie auf
merksam an ihrem geblümten Perkalkleidchen hernieder
schauend jetzt sagte So sehe ich gewiß ganz unbeschreib
lich ordinär aus Mama und darf mich so hohen Gästen
gar nicht Präsentiren Offen gestanden wäre mir das auch
das liebste und nicht wahr Du kommst gewiß mir Dis
pens zu geben

Bewahre Kind entgegnete die Mama eifrig Meinst
Du Papa s alter Freund wird nicht auch unsere Tochter
zu sehen wünschen die er so oft auf den Armen getragen
hat Freilich wäre es mir lieber gewesen setzte sie etwas
mißvergnügt hinzu wenn auch Du etwas besser Toilette
gemacht hättest denn Dank meiner steten aufopfernden
Fürsorge die sich selber Alles entzieht verfügst Du ja
über eine recht hübsche Garderobe Aber Papa wünschte
es nun einmal nicht und er hat im Grunde Recht so
große Jugend wirkt am besten durch das eigene Ich und
kann des Kleiderprunks entbehren

Werden die Herren lange verweilen fragte Melitta
jetzt kleinlaut und muß ich während der ganzen Zeit
anwesend sein

Papa und ich werden die Gäste allein empfangen und
Dich dann fpäter rufen lassen Bleibe also hübsch auf
Deinem Zimmer und schwärme nicht etwa inzwischen wie
der hinüber zu Sabine Weldingen wie Du es so gern
thust Und nun gehab Dich wohl bis dahin Du
konntest Dich eigentlich auch an den Flügel setzen damit
den Herren Musik entgegentönt

Um Gotteswillen Mama willst Du denn durchaus
daß sie Dir gleich davonlaufen Ich mit meiner Stüm
perei das fehlte gerade Auch däucht mich daß Du ohne
Musik deu Empfang feierlich genug gestalten wirst denn
ich sah Dich nie so voll Grandezza

Laß die unpassenden Reden schnippisches Ding Ar
thur würde sich besser in derartige Situationen zu finden
wissen als Du die Du mir stets zu schaffen machtest und
nie die Pflichten begreifen wirst die Rang und Namen
auferlegen Doch ich mag mich heute nicht ärgern Sei
also unseres Rufes gewärtig Damit rauschte sie hin
aus

Melitta schüttelte lachend den dunklen Lockenkopf und
hatte zwei Minuten später wie gewöhnlich alle Ermahn
ungen vergessen Dann ging sie davon ihren Vogel für
den Tag mit Wasser und Futter zu versehen und eben
als sie das Bauer geöffnet hatte und das zahme Thier
chen wie gewöhnlich auf ihre Schulter geflogen war hörte
sie unten einen Wagen vorfahren Das mochten ja nun
wohl die Gäste sein doch trat sie nicht einmal ans Fenster
um voll Mädchenneugier die Ankommenden zu mustern
Dann hörte sie draußen Papas Stimme im Vorflur
er hatte nun doch die ceremoniellen Anordnungen seiner

Stätte seiner langjährigen Wirksamkeit in Berlin ein
Denkmal zu setzen

Professor Dr Boltzmann aus Graz hat den a
ihn ergangenen Ruf als Nachfolger Gustav Kirchhoffs an
die Berliner Universität angenommen und wird den Lehr
stuhl für mathematische Physik übernehmen

Für die Königin Victoria ist in Florenz die
Villa Palmieri gemiethet worden woselbst sie Mitte Feb
ruar erwartet wird

Eine Reform in der Verpflegung der Gefan
genen ist in sämmtlichen preußischen Strafanstalten durch
geführt worden Erwähnnenswerth ist dabei daß wäh
rend bisher frisches Fleisch nur an den drei hohen Fest
tagen und zu Kaisers Geburtstag gereicht wurde hinfort
in jeder Woche zweimal statt 50 Gramm Fett Mittags
portion 100 Gramm Fleisch gegeben werden sollen Au
ßerdem jede Woche zweimal am Abend 50 Gramm Käse
und einmal in der Woche wird ein Hering verabreicht
Statt der Abendsuppe sollen gelegentlich Kartoffeln in der
Schale mit einer Sauce gewährt werden Auf Abwech
selung in den Speisen soll ernstlich gehalten und in einer
Woche niemals dieselbe Speise mehr als einmal gereicht
werden Selbst an bestimmten Wochentagen soll nicht
dieselbe Speise wiederkehren

Pasteur hat von der Kgl Akademie zu Turin einen
Preis von 12,000 Frs erhalten

Zahlen lehren An anderer Stelle ist bereits näher
der großartigen Feierlichkeiten zum Jubiläum des Papstes ge
dacht worden sowie der ans den Geschenken gebildeten Aus
stellung im Vatikan Da indessen nach dem Sprichworte
Zahlen lehren so wollen wir hier durch einige Zahlen jene

Angaben noch kurz beleuchten 50,000 Pilger worunter 35,000
Italiener 5000 Franzosen 4000 Deutsche und 2000 Spanier
sind nach Rom gewandert und 52 Kardinäle und 560 Bischöfe
schloffen sich ihnen an Der Gesammtwerth der Geschenke wird
auf 60 Millionen geschätzt das baare Geld beträgt 14 Mill
Unter den Geschenken befinden sich auch 90,000 Flaschen Wein
für die man einen besonderen Keller bauen mußte Bemerkt
sei im Anschlüsse hieran noch daß m Rom am Neujahrstage
dreizehn minder ans den Namen Leo oder Leonide getauft wor
den sind ihnen allen wurde ein 100 Lire Sparbüchlein in die
Wiege gelegt

In Frankfurt a M scheinen sich die reisenden
Engländer das Entführen junger Damen ange
legen fein zu lassen Das Frkf Journ berichtet vom
11 Januar Vermißt wird die Tochter einer vermögenden
Familie die neunzehn Jahre alt und von auffallender
Schönheit ist und über ziemlich viel Geld verfügt da die
väterliche Kasse seit ihrem Verschwinden bedeutend leichter
geworden ist Es wird angenommen daß sie mit einem
Engländer das Weite gesucht Durchgegangen ist ferner
auch ein junges Mädchen ebenfalls in Gesellschaft eines
Engländers Die jungen Leute kündeten an daß nächsten
Sonntag 15 Januar ihre Trauung stattfinden werde

Gemahlin zu Schanden gemacht und war den Gästen bis
zur Treppe entgegengeeilt um dort den alten Freund
herzlich den Fürsten mit weltmännischer und doch jovialer
Höflichkeit zu begrüßen

Als Melitta das Stimmengewirr draußen hörte em
pfand sie doch plötzlich eine kindische Neugier die Fremden
zu sehen ehe sie ihnen später unter Mamas Augen be
gegnete Auch wollte sie sehen ob ihr denn Graf Schlohden
der sie doch als Kind herumgetragen haben sollte nicht
bekannt vorkommen würde und schnell entschlossen eilte sie
zur Thür und öffnete dieselbe geräuschlos zu ganz schma
lem Spalt eben groß genug um einen halben Blick über
den Vorflur zu gestatten Wie sie aber dort auf den
Zehen stand und selbst den Athem anhaltend über Papas
Kops hinweg die Herren zu erblicken trachtete hörte sie
plötzlich ein leichtes Schwirren über ihrem Haupte
Mein Gott Mätzchen Daß sie auch an den

Vogel nicht gedacht Und da war er schon im Flur
draußen umschwirrte die Ankömmlinge die sich verwundert

umwandten und da richtig das Fenster stand
offen Flog er hinaus so war er verloren

Bis dahm kam Melitta mit ihrer Ueberlegung weiter
nicht Der Vogel war ihr Liebling ihre ganze Freude
ein Geschenk von Ernst Sie hatte ihn groß gezogen und
zahm gemacht sie konnte ihn nicht verlieren

Und da stürmte sie auch schon hervor aus dem seit
wärts gelegenen Slübchen auf die Herrengruppe zu ohne
Gruß ohne Wort Angstvoll überflogen ihre strahlenden
Augen den Raum wo war ihr Vögelchen Da jetzt
hatte sie es entdeckt Mätzchen saß auf dem Treppen
geländer gerade vor einem schlanken blonden Herrn
und in ihrer Erregtheit alle Ueberlegung vergessend schob
sie diesen Herrn energisch zur Seite um nach dem Vogel
zu fassen

Die drei Männer hatten anfangs in maßloßem Staunen
die schlanke hell gekleidete Mädchengestalt auf sich zu
fliegen sehen und erst jetzt als sie den Vogel erblickten
ward ihnen der Grund des harmlosen Ueberfalls klar
Der Oberst wußte nicht ob et lachen oder wettern solle
und entschloß sich endlich nach Soldatenart für letzteres

Melitta bist Du toll geworden rief er grollend
sie aber rief ängstlich Pst Papa Du verscheuchst ihn
mir sonst noch und siehst Du da fliegt er schon
davon Erregt stampfte sie mit dem kleinen Fuß auf
und wandte sich nach einer Seitenthür auf deren Sims
sich das scheu gewordene Thierchen geflüchtet hatte

Oberst Plessenburg wollte ihr nacheilen der Graf hielt
ihn zurück

So laß sie doch Udo es ist ein köstliches Inter
mezzo Und wie schön sie geworden ist wahrlich
noch schöner als ihre Mutter

Fortsetz a folgt



Rigorose Maßnahme Nach einer Meldung des
Przeglono werden jetzt viele Oesterreicher die bisher in
Russisch Podolien als Gutsbesitzer oder Gutspächter
wohnten aus Rußland ausgewiesen Alle Reklamationen
bei dem Gouverneur bleiben unberücksichtigt Jene russi
schen Offiziere polnischer Nationalität welche Regimenter
Bataillone Kompagnien Schwadronen oder Batterien
kommandiren wurden plötzlich ihrer Kommandos enthoben

Lebendig verbrannt ist der Musketier Baumgart
von der 10 Kompagnie 3 Hessischen Jns Regts in
Arolsen er war seit Weihnachten flüchtig Aus der
Domäne Hünighausen geriethen drei Fruchtdiemen in
Brand Als die obere Strohdecke abgebrannt war sah
man Kopf und Arm eines Menschen Er wurde mittelst
Hakens aus dem Feuer herausgerissen und als der ent
wichene Baumgart erkannt Der Leichnam war zwar
vollständig verkohlt aber ein Fetzen des Hemdes wies den
Namen des Trägers aus

Die Gefahr für Wien scheint glücklich vorübergegangen
zu sein da nach den neuesten Meldungen sich das Eis
unterhalb der Stadt wieder in Bewegung gesetzt hat

Ueber Eisgang und Hochwasser stellt das Stutt
garter Neue Tageblatt folgende Nachrichten zusammen In
Folge der Plötzlich eingetretenen milden Witterung und des
Thauwetters hat sich das Eis auf Strömeu und Bächen ge
löst und bietet in seinem Gange ein großes interessantes Schau
spiel das leider wie allseits Berichte einlaufen ernste Folgen
mit sich bringt Der Rhein bot am 10 d früh unterhalb der
Mainmündung das Schauspiel eines kräftigen Eisganges Mon
tag Abend noch wurde von Aschaffenburg das Losbrechen des
Maineises gemeldet und Dienstaq früh stieß der Main unter
halb der Eisenbahnbrücke in Mainz lange und breite Schollen
weit in die Fläche des Rheins Von obenher ist der Rhein
vollständig eisfrei Das Eis im unteren Laufe des Neckars
brach am 10 d früh langsam los Der Aufstau ist normal
Eben erkalten wir die Meldung daß das Treibeis bei Worms
in gewaltiger Weise sich Bahn gebrochen mit einer großartigen
Wucht die dortige fliegende Brücke und außerdem Ankermaterial
und die Ketten zertrümmerte so daß der Verkehr über die
Brücke mehrere Tage gestört ist und die Befiederung mittels
Eisenbahnboot geschieht Da die Lahn fast überall zugefroren
war bot der Eisgang welcher am Montag begann einen im
posanten Anblick Gänze Eishügel die sich aufeinander gestaut
und zusammengefroren waren treiben an Ems vorbei und sind
die Ufer fast überall mit einem herrlichen Eiskranze eingefaßt
Das Wasser ist im Steigen Aus München kommt die Nach
sicht daß die Jsar um 3 Mtr gestiegen ist Sie treibt Eis
blöcke Bäume Gesträuch in großer Menge daher Das Was
ser ist immer noch im Steigen begriffen Äie Peguitz ist in
der Dienstagnacht nicht unbedeutend gestiegen das Eis hat sich
an den Rechen der Mühlen gestaut uud die Muhlenarbeiter
sind nun eifrigst bemüht ihre Etablissements von dem Eiie zu
befreien Ein weiteres Steigen des Flusses steht in Aussicht

Eines der ältesten Bauwerke Sachsens die
schlichte aber in mehr als einer Beziehung bemerkenswertes
Kirche des Ortes Alt Chemnitz ist mit Thurm Orgel und
Altar verbrannt Das Feuer war man vermuthet
böswillig angelegt in einem benachbarten größeren
Bauernhofe entstanden der mit allen Vorräthen abbrannte

Ein Bankrotteur In Jlsenbung am Harz er
regt die Flucht des eines betrügerischen Bankrotts ver
dächtigen Kaufmanns und Mühlenbesitzers Friedrich
Springer yroßes Aussehen Springer hat den Betrag
von 9VVV0 Mk mitgenommen

Der Prinz von Wales feiert am 10 März d I das
Fest seiner silbcrnm Hochzeit In London werden aus Anlaß
dieser silberneu Hochzeit des Thronfolgers mannigfache Festlich
keiten geplant u A ist ein Kinderfestzug in Aussicht genommen
der unter Anführung der Sprößlinge des höchsten Adels durch
die belebtesten Straßen Londons ziehen soll Diese Huldigung
der Jugend soll symbolisch andeuten daß dem Prinzen d Wales
die Zukunft des Landes gehört Auch von grsßartigen Ge
schenken spricht man bereits So beabsichtigt der Jockey Klub
seinem treuen Mitgliede dem Prinzen Albert eine Spielkassette
aus echtem Gold zu schenken die mit Juwelen besetzt ist In
ihrem Innern wird die Kassette allerlei Wunderdinge enthalten
so ein Dominospiel aus Gold seidene Karten die von den ersten
Künstlern gemalt werden ein Schachbrett mit echten indischen
Figuren Die Damen des Adels wollen eine Sammlung ver
anstalten und für deren Erlös zu London ein Hospital für
arme Dänen die Landsleute der Prinzessin erbauen

Der Ausschuß für das in Eutin g errichtende
Denkmal für Carl Maria v Weber hat die Aus
führung des Denkmals einem jungen Künstler Paul Pe
trich gebürtig aus Schwartau Fürstenthum Lübeck über
tragen dessen Entwurf am meisten Anklang gefunden hat
Petrich ist erst 24 Jahre alt Das Denkmal wird aus
einer Büste auf einem Sockel bestehen Vorn befindet sich
in sitzender Stellung die Waguer sche Muse eine weibliche
Figur von hoher Schönheit Die Rückseite zeigt eine an
muthige Gruppe singender Kinder Ein darüber befind
liches Relief stellt eine Scene aus dem Freischütz dar
Das Denkmal für welches 20,000 Mk zur Verfügung
stehen wird aus rothem schwedischen Granit die Gestalten
und Abzeichen aus Bronceguß hergestellt Es wird eine
Höhe von S /z Meter haben

Ein für die Berliner Geldfchrank Jndustrie
wichtiges Ereigniß sowie auch für die Geschäftswelt und Pri
vate interessanter Wettstreit wurde am Mittwoch Nachmittag
in den Räumen der M Fabianschen Geldschrankfabrik in Ber
lin zum Austrag gebracht Es handelte sich um die Erbrechungs
fähigkeit eines daselbst aufgestellten Welchen eisernen Geld
fchrankes den Herr Fabian sich anheischig gemacht hatte durch
zwei seiner Arbeiter erbrechen zu lassen Der Schrank wider
stand tapfer erlag aber nach 29 Minuten doch der Gewalt der
Are eisen e in den Händen der beiden sachkundigen Schlosser
lieber die Prozedur wurde vom Rechtsanwalt Heutig ein Pro
tokoll aufgenommen Dem Vorgange wohnten eine Anzahl
Herren aus der Finanz und Geschäftswelt sowie verschiedene
Fachleute bei

Hand in Hand mit den Nachrichten über
Theaterbrände gehen bei der dadurch im Publikum
erzeugten Beunruhigung natürlich auch immer zahlreicher
Meldungen über Theater Panik ein So soll eine
solche neuerdings in Kaschau während der Vorstellung
ausgebrochen sein Dort füllte sich der Zuschauerraum
plötzlich mit Rauch und zugleich entstieg den Oeffnungm
der Luftheizung in welchen sich Kehricht entzündet hatte

Brandgeruch Das Publikum stürmte sofort den Aus
gängen zu Auf die Zurufe Besonnener gewann man
jedoch die Geistesgegenwart wieder und verließ mit Be
nutzung aller Nothausgänge in voller Ruhe das Haus
Obwohl die Vorstellung sehr gut besucht war leerte sich
das Haus in wenigen Minuten Bis auf eine unbedeu
tende Verletzung kam kein Unfall vor Der brennende
Kehricht wurde sofort gelöscht Die Vorstellung wurde
jedoch nicht mehr aufgenommen

Die Berliner Stadtbahn welche die Riesenstadt von
einem Ende Westcnd bis zum andern Schlesiscder Bahnhof
durchschneidet und von den beiden Endstationen mit dem Bahn
geleise des Nord und Südrings in Verbindung steht in den
Sommermonaten eine wahre Völkerstraße verausgabte im Jahre
1886j87 insgesammt 15452578Fahrkarten imVorjahr 12144423
Diese Zahl umfaßt einfache Rückfahtt Arbeitertages Arbei
terwochen und Abounemeutskartm Bon den Stationen wur
den auf der im Mittelpunkte der Stadt gelegenen Station
Friedrichstraße die meisten Karten nämlich 2934349 ausgege
ben Die Ringbahn beförderte den meisten Verkehr auf der
Strecke Stralau Rmnmelsoing i das sind zwei Plätze durch ihre
liebliche Lage an der Spree und am Rummelsburqer See im
Sommer das Ziel von Hunderttausenden Im Sommer ist
naturgemäß der Verkehr aus der Stadt und Ringbähn am
größten nach statistischen Angaben für das Jahr 1386j37 fällt
auf den Monat Juni 11/9 pCt auf den August 10,37 pCt
des Verkehrs dagegen auf den Dezember nur 6,34 auf den
Februar 6,03 PCt Die Gesammteinnahme für den Verkehr auf
der Stadt und Ringbahn betrug 13S6 87 30Z3285 Mk die
Betriebsunkosten sind verhältnißmäßig hoch so daß nach den
Angaben das in der Bahn festgelegte Kapital von 68140000
Mark sich init gegen 0,7 pCt verzinst Die Stadtbahnbögen
sind zu beliebten Restaurationen eingerichtet die Miethserträge
hieraus betrugen im Jahre 1886M 334844 Mark

Mus dem Geschäftsverkehr
Die soziale Frage deren Lösnng heute von allen Men

schenlrennden als die wichtigste Aufgabe von Staat und Gesell
schaft betrachtet wird ist nach Ansicht der bedeutendsten Na
tionalökonomen in aller erster Linie eine Magenfrage eine
Frage der ausreichenden und richtigen Ernährung des arbei
tenden Menschen Auf das gedeihliche Befinden des mensch
lichen Magens einzuwirken ist aber auch die Hauptaufgabe
welche die ächten Apotheker R Brandt schcn Schweizerpillen in
den Apotheken r Schachtel Mk 1 erhältlich zu lösen berufen
sind Dieses anerkannt vortreffliche Hausmitiel gegen jede
schädliche Ueberfüllung des Magens sollte daher als ein kleiner
Beitrag zur Lösung der sozialen Frage von allen Menschen
freunden so viel als möglich empfohlen und gefördert werden
Man achte auf den Namenszug R Brandt s im weißem Kreuz
der Etiquette
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TWMckezcker
Verein junger EifenHiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Verein zu Halle a AB 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattSiitsche Vereinigung TosammenkuuftKlock 8 im Alteuburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schiitzler sche Liedertafel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche LieScrtasel Ab 3 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssian AS 9z in Reif s Restaurant
Gewerl Vereins Liedertafel G D N Mends von S 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Hallc scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zu

Reichskanzler,,
Nuderelnb Neptun Ab 3 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnballe
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Berliner Börfs Ssm is Januar
Die heutige Börse gab sich einer wesentlich günstigere

Auffassung der Situation hin und da auch von auswärts bes
ere Meldungen vorlagen so konnte das Geschäft einen er
reulichen Verlauf nehmen Fast alle leitenden Devisen par

tizipirten an den Aufwärtsbewegungen der Kurse Die feste
Tendenz fand in der zweiten Börsenhältte noch weitere Ver
stärkung und behauptete sich bis zum Schluß

ProvnlteubSrft Berlin 12 Jnuar Wetzen bei geringfügigen Umsätze
kaum im Preise verändert oko 150 bis 176 M April Mai 169,50 bi
170,0 M Roggen koko feine inländische Qualitäten gut zu lassen Ter
mine bei unbedeutendem Geschäft Im Werthe behauptet loko 114 bis 120 M
April Mai 125,00 bis 125,2S M Hafer loko bessere Waare beachtet
Termine kiill a er in fester Haltüng loko 106 bis 130 M April Mat
116,75 bis 117,50 M Gerste geschäftslos loko 100 bis 175 M
Rüböl fast ohne Handel lei nominell behaupteten Notirungen loko ohn

Faß M April Mal 48 M Petroleum ohne Handel lok2S,40Z M Spiritus loko bei gutem Begehr fester tendenzirt Ter
mine nach höherem Beginn auf Realisationen matter loko ohne Fak ver
steuert 98,50 bis 95,30 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 49,50 M mit
70 M BerbrauchZaSgabe 32,51 bis 32,10 M April Mai 100,20 bis 100,40
bis lCV oo M Mehl in ziemlich guten Begehr Weizenmehl 00 23,50 bis
22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,25 bis 6,75 M 0
und 1 16 75bis 16,20 M

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Jndnstrie Mtien

KZ e Si Sn stiW ,WtZe

Aachen Mastrlcht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludivtgsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
S wrdh Erfnrt
Ostpreuß SüdSahu
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschiiehrad B
Dux Bodenbach
Gal
Gowj rdbahn
Kurs Kew
Russ Stb
do SndÄ

Südöst LomS
Warschau Wim

lSifmS ,Tn Vr sriKt AtaWM KNs
Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfnrt

Oberlausitzer
Ostpr SudbaHu
Saalbahn
Weimar Gera

Inländische MsendaSn MsritZzxs n

LSNgstwSis

ZV I 49,25 b
175, b

ZV 99,30 b
v f1,90 bÄ

5V 70,75 B

s 96,60 bK
0 51, bG
4V 24,90 bB
2V
0

2V 72,5 bG
4V 90,25 B

Vs 117,50 b
5 78, b3V 119,10 b
10 147,40 b
7 116,75 B
S 57 B1 34,60 b
13 138,60 b

4V
s

4

6

ki

5

ö

S

5

5

5

5

5

4

4

93,50 bB
106,40 tG
78,40 b
b2,20 b
85 30 i

S2,90a53b
153,40 b
135,50 b
73 80 b

54 582,S0 bG
78, dG
78,25 h
9,10 B

79,25
100,90 bG
66,70 B

Heiurichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe K Co
Zemer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilend Cattun
Langensalz Tuchf
Glanzig Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elb schifs
Nordd Lloyd neue

azar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke

Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

S
12

4V

10
10
16
4

15
0

5
2

S

2V
5

N/
3

12
S

4

4 1
3

5

Bank Aktien

0

5 107,25 bT
4 V
SV
S 107,75 G
3 107,25 b

36,80 bE

Berlin Dresden
Breslau Warschan
Dtsch Nordd Llo b
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Osipreuß Südbahu
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Ein

do 1S36

4

5

4

4

4 /z
4

4
s

k
4

101 B
101,30 s

97, B
101 50 G

Msl Sise b PrIorit M atk ,e

bo
do
do
do

Aachen MastrtÄt
Dur Bodenbach

do 2 Kdo 3 RKaschau Oderberger

bo Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsd

do von 1874
von 1885

Ergäuz NH
1 n 2 Z
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lonch

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Breft Grajen o tnd g

Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Riäsan gar
Rjäsan Kosww gar
Riaichk Morczaustg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladiiawkas

101,25

85 60
85,

80 20 b
102 50 G
72 10 B
79,70 B
77 b
74 B74,75 dG

104 90 b
99,50 B

5825 b
o3, 0 G

101,70 bB
92 bv
76,40 5
84 25 Ä

70, B91 B91,70 b

33,50 b

78 75 b
88,50 Ii
33,90 b
30 40 G
77,70 B
6 40 G
63,90 G

74 bi

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunichw Bank
Darmstadter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bau
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt

Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbani
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
s Zetersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Bergwerks nd
Auhaller Kohle
Dortm Union

do St
Dnxer

do
Köln Müsen

u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr S I
Stolb Zinkhütte

so St Pr 5Westeregeln

Sechlei
Amsterdam 100 M
Loaoon 1 Lftrt
pari 100
Wie 100 U
Petersburg SU I

S T 1SS 7S b

S T 20,35 b
s r 80 50 t

T 160 40 d
7S Ä d

5

3

6

SV
SV
7
g
11

7V
5V
0

g

6

P/
5

4

6z
3 z
20

13

s

6

5V
0

101, G
106, bG
155, bB
S 9,60 bB
212, G
41, b213 50 B
33,90 b

155, G

S6 50 bW
98,75 G
77,90 bB

130,20 b

162 G65,50 G

96,50 G
111, G
50, G

130,50 b

120,50 G
153,10 bÄ
116,50 G
100,50 G
140, b
160 50 G
163,50 Z
131,80 b
192,90 bG
96 bG
87 75 b

169,75 bG
1 6,75 G
96 30 G
93,40 b
94,10 bG

160, G
107,10 b
108,50 bB
135,25 b
133 50 dB
103,25 G
51 50 W

Siittw AMe

St P Lt LKohlen

do wuv

11

V

7

1u
15
1

6

S

174 b
10 25 G
67,90 bB
38 G73, B
24,90 b
89 7S bB
76,50 bG

129,25 G
126 G128 B
32,90 o

103,10 bG
Z61 dKentsche H sotSeieK W z t Mk

A ch D Psandvr
do doGoth Pr Pfandvr I

Meining Hypothor
do Präm Pfdvr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzv
S Ceut Bod rzb
Sudd Bodencred

100,75 G
102,90 h
105, B
101,80 bG
122,50 G
101,60 G
113 90 G
114,60 VG
101,80 G

Ättenv Mtz

Leipz Börse s 12 Jan
sächs Rente 3 i 91, G

4V 103, b
4 102,75 G
5 L4 70 G
S2 i76 G122,75 B

9 170 0126 B
106 25 B
60 b127

127
S9 25 bG
SS I A

135, 0 B
12450

Äußta
Buschtiehradl I

Äitenourg Zeitz
Äuichtteyrader

Mg D Credit
ÄMtger Bank
Sachs Bank
Dörftewlz Rattm
S Thür Brmmi

do St Pr 5
L S Th P St Pr
Zeiger Par u S A
Ktckerraff Hall
Haü Ärratzenoah
TrMwiWr P Mr

SV

15
15

S

5

15



Auktion
Sonnabend den 14 d M Vorm

10 Uhr verkaufe ich Geiststraße 4S
freiwillig

1 Parthie prima wollene Pferde
decken und 1 Posten neue Herren
stiefeln und Damenstiefeletteu

W 5 Ä,Z Zi Gerichtsvollzieher
Leipzigerstratze ZS II

Anetio
Sonnabend den 14 Januar er I

Vorm IS Uhr versteigere ich Geist s
stratze 4S zwangsweise

verschiedene Möbel
Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 14 d Mts früh

IS Uhr versteigere ich Geiststratze 4s
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 kleinen Handrollwageu Z Klei I
derschräuke Z Spiegel 1 Kommode j
s Kleiderschränke s Sopha 1 Re
gulator 1 Spiegelservante iDamen 1
schreibtisch 1 mahag Schreibtisch
I Küchenschrank s Bettstellen Z
Bettstücken 1 Parthie Porzellan j
fachen zc

srüllvr Gerichtsvollzieher in Halles
Brüderstraße

Uetne Uaturbutter
ist in diesem Jahre ausnahmsweise früh billig ich empfehle in täglich frisch eintreffenden Sendungen

MWWSpL MOlZLB Z
Hannoverscher und Oldsnburger Molkereien it Pfd t,ÄS Mk bei S Pfd i,1S Mk

die Waare ist in Bezug auf Qualität Aroma und Haltbarkeit in Halle noch nicht übertroffen worden

Hochfeine Molkerei Butter
Frische feine Tisch Butter

Frische Lond Bntter v,,
ZLsstvi Pfd 73 PsgWaZ i Ä i TLiTK ZT Pfd Pfg

ZLÄse Zt Pfd SS Pfg
Alle anderen Sorten und Mikss zu billigsten Preisen

Anetio
Sonnabend den 14 d Mts früh,

1V Uhr versteigere ich Geiststraße 42 j V
in einer Streitsache meistbietend gegen Bar
zahlung nachbezeichnete Weine

1 Faß 1SS Liter Bodenheimer
SV Flaschen Aßmmmshänfer

srsilvr Gerichtsvollzieher in Hall e

Auktion
Sommbend den 14 Januar er i

Vorm IS Uhr versteigere ich Geist
straße 4Ä hier zwangsweise

verschiedene Mobilien
Gerichtsvollzieher

Pfd AG Pfg

I Ä Pfd SS Pfg
GzSGGRWZ WMt tGZ NWSS ÄKWSzA

Ws D z
WM MW W N UW NHV vZststi SS xr H riel str s v 47

Filialen in Elberfeld Barmen Crefeld
W N ABW

Anction

Hattrschr
Puppen Klinik

Reparaturen an jedes Art Puppen werden gut
und dauerhaft ausgeführt

k MN p srilck M
vnn gutem reinem Meuschenyaar eigenes Fabrikat auch
von dazu gegebenen Haaren werden Puppen Perrückm
gut und dauerhaft angefertigt

MGVWK MGTKGÄ9 MltM i
seipzigerstrahe ZS am Thurm

GWLKMU Z SZN Z
Mein X, G neu eröffnetesS PferdeIZ Stck Hühnsr S Jagd Dtii lü tsst l i SMUllch U HktlRgltgtslhW

wehre verfchiedens Wäsche nd h bestens empfohlen Hochachtungsvoll

Hansgerath H OT siK z S Zx Gevichtsvollziehsr M Z

Am Sonnabend den 14 Januar er
Vorm IS Uhr versteigere ich Geist
straße 4T hier zwangsweise

Anction Zwangsversteigerung IS
Am Sonnabend den 14 d Mts I Sonnabend den 14 d M Vorm IM Prima geräuch Rheinlachs

Vorm 1O Uhr werde ich GeiststraßeIvon 1 Uhr an versteigere ich Geiststr j Lüueb Niesenneunaugen
4S folgende sehr gut erhaltene Möbel 4Ä h er

i verschied Bücher Obst1 Rnßbanm Kleiderschrank

1 Vertieow1 Sopha1 Pfeilerspiegel mit Consol
1 Waschtisch mit Marmorplatte
1 Sophatisch
1 Küchenschrank
1 KüÄi entisch
1 Bettstelle mit Matratze und
4 Stühle

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern
Der Verkauf findet bestimmt statt

ZS vGerichtsvollzieher in Halls a S

bäum Garten u PflauzenZultur
1 Schreibsekretär 1 nußb Schreid
sekretär 1 nußb Spiegelrahmen
1 Tisch 1 Stuhl 1 Sopha 1 Klei
derschrank s Kommoden s Rohr
stühle 1 Ausziehtisch S Bilder u
n v a Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
ZsSISIWAW

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstraße 8S

Anction I seiner rTäglich

Sonnabend den 14 d Mts von sMittags IS Uhr ab versteigere ich in MvGiebichenstein folgende Gegenstände als I mit seinen
8 Stühle s Kommoden Kleider werden anfsschrank 1 fast noch neuen Wasch feinste garnirt taglich w W s
tisch 1 Wanduhr R kl Schrank ti Ä Stuck SS uud1 Waschkeffel 1 altes Sopha Ä 4S Pfg u das Feinste von
Kommode mit Glasanssatz 1 Presch tartvi Ä
wagen 1 alte Korbschlitten 1 Hack empfiehlt
selmaschine 1 gr Tisch mit Wachs KA AK GOMMMUMA
tnch und 1 neuen Nähtisch

zwangsweise gegen sofortige Bezahlung j gr Ulrichstraße Z7
Sammelort im Gasthof zum Röder Iwlthelbmbon

gegen Husten und Heiserkeit vorzüglich
in Packten a 30H

Friedrich K Poser Mansfelderstr
Ernst Friedel kl Wallstr
Franz Hammer Bernburgerstr
A Schramm Reilsstr
T Zirkenbach Wilhelmstraße
Carl Baarmann Augnstastraße
C F W Böttger Martins gaffe
C Bnrghansen Giebichenstein

z

I

Frische Haselhühner
Straßb Gänseleberpasteten i
Rügenwalder Gänsebrüste
Frische Birkhühner
F Tisches Rehwild empfing

gr Stein n gr Ulrichstr Ecke

Die feinsten Gemüse in
Dosen als Stangen n Schnitt
spargel Schoten Brech und
Schneidebohnen Carotten
Steinpilze e e empfiehlt billigst

gr Stein n gr Ulrichstr Gcke

VMiW MWr
otioir uutsrsucdt von

äöin omilcsrNr ZL I5Zs Z K
Lsrlill

vom Vsindsr bssitsiör
ZZl IS RtvZlk

in

in

Aarantirt rsiu
alL voriiü Iicdss

Ltär uuMinittsI dei

smpkodlsii verkauft

S rKsis

WskZ

M s
W GvZiüttZÄt in I eikur II

iu IIsIIs s 8

Löbejün den 12 Januar 1888
HVS L i z Gerichtsvollzieher

Hoh Auttion
Auf dem Rittergut Dieskau am

Lochauerwege wllen Montag den IS
d Mts Vorm IS Uhr circa 100
Haufen Reißholz von Pappeln und Weiden
nach vorher bekannt gemachten Bedingungen
meistbietend verkauft werden

Tag fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwnrstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

lederwurst Tsüffellebeswurst
gek Zunge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch empfiehlt

M Königl HoflieferantW WRV NMMI Leipzigerstr T

VM iiMv M lie
Bon heute ab täglich von Vormittags

1 bis 1 Uhr
Bouillon

Die Verwaltung
Meine vollständige fast neue

IZä ii ki riMii K
ist wegen Aufgabe meines Geschäfts
fehr preiswerth zu verkaufen

k I ZiszsSi gr Ulrichstraße 43

aus der Bibliothek des Vereins für
Erdkunde

Sonnabend den 1 4 d M Abends
um 8 Uhr im Gesellschaftszimmer

des Hotels zum Kronprinzen
Prof 5ti S t5

Bei den hohen Kaffee
Preisen

bewährt sick zur Mischung mit dem
Bohnen Kaffes vor allen anderen Kaffee

Ersatzmitteln der

BrmM Kaffee
von Robert Brandt in Magdsburg
ausgezeichnet durch Kraft Aroma
Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit
und im Verbrauch nicht theurer als

die alten Cichorienfabrikate
Zu haben in vielen Colonialwaasen

handlnngen
Weitere Niederlagen gesucht Etfvlg verbürgt

JedermannIch warne hierdurch
meinen Namen etwas zu borgen
keine Zahlung leiste

iiK ssQ, Unternehmer

au
indem ich

Ms voit k Zs Ä
Viclorm Theater

Sonnabend den 14 Januar 1888
Der Walirrkönig

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmnnn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu Ä Beilage
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